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y  »umwiiiuiig  ium  Anscniiessen  von  explosions-  und  schlagwettergeschützten  elektrischen 
Betriebsmitteln  an  eine  elektrische  Leitung. 

i_Ayiuöiunö-  uiiu  scniagwenergescnutzte  elektri- 
sche  Betriebsmittel,  also  Betriebsmittel  mit  einem 
Gehäuse  der  Zündschutzart  "Druckfeste  Kapse- 
lung",  müssen  bestirnten  Vorschriften  genügen,  was 
das  Anschließen  an  elektrische  Leitungen  betrifft.  Für 
Steckvorrichtungen  gilt  die  Vorschrift,  daß  diese  so 
verriegelt  sein  müssen,  daß  sie  nur  spannungslos 
gezogen  werden  können.  Es  gibt  bestimmte  Lei- 
tungseinführungen  für  solche  Betriebsmittel,  die  be- 
reits  eine  behördliche  Zulassung  besitzen.  Mühsam 

2  ist  allerdings  bei  einer  Vielzahl  von  Leitungen  bzw. 11  Leitungsadern  das  individuelle  Anschließen  der  Lei- 
>tungsadern  an  dem  Betriebsmittel  innerhalb  des  Ge- 
»häuses.  Die  Erfindung  schafft  ein  Steckverbinder- 

Zwischenteil,  welches  an  dem  Gehäuse  befestigt 
>wird  und  erst  nach  dem  Lösen  der  zugelassenen 
?  Leitungseinführung  gelöst  werden  kann.  Mit  Hilfe 

des  Zwischenteils  ist  ein  schnelles  Anschließen  von 
*  elektrischen  Betriebsmitteln  der  genannten  Art  an 
_eine  elektrische  Leitung  möglich.  Wenn  die  Lei- 
Jtungseinführung  gelöst  wird,  gilt  das  Gehäuse  als 

geöffnet,  so  daß  die  genannten  Bestimmungen  für 
die  Steckvorrichtungen  nicht  zutreffen.  Innerhalb  des 

enauses  nat  man  also  eine  an  sich  übliche  Steck- 
srbindung,  die  ein  rasches  Anschließen  mehrerer 
3itungsarten  gestattet. 
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